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Nr 448 HWie Frankreich rüſtct
Die Enthüllungen des Senators Véranger

Der Senator Henri Béranger iſt ein viel geſchäftiger
Mann Man erinnert ſich vielleicht wie er mit dem Eifer
eines Kato die Laſter und Schlüpfrigkeiten des Sündenbabels
Paris bekämpfte allerdings ohne Erfolg Mehr Glück hatte
er als Vater des franzöſiſchen Geſetzes über den bedingten
Straferlaß das zweifellos ein großes politiſches Verdienſt
darſtellt Seitdem nun ſein Freund Etienne Kriegsminiſter
der Republik iſt rettet Béranger das Vaterland vor äuße
ren Feinden und man erfährt durch ihn gewiſſe Dinge vor
zeitig die ſich bald darauf zu Regierungsvorlagen ver
dichten Béranger bereitet jetzt die Oeffentlichkeit ſchonend
darauf vor daß ſein Freund der Kriegsminiſter demnächſt
mit ſehr erheblichen Neuforderungen an das Parlament tre
ten werde die ſich auf die beſſere Sicherung der Nordoſt
grenze und auf umfaſſende Neuanſchaffungen von Kriegs
material beziehen Die Sicherung der Nordoſtgrenze iſt
Bérangers neueſtes Steckenpferd Es handelt ſich um fol
gendes Von Verdun bis Toul zieht ſich eine Verteidigungs
linie hin die ſich bis weit über Epinal hinaus nach Süden
bis gen Belfort erſtreckt Durch dieſe Befeſtigungen werden
die Bahnlinien geſchützt die von Metz und Straßburg nach
Frankreich hineinführen Epinal hat ſehr bedeutende Forts
vorgelagert die zum Schutze der Vogeſenpäſſe beſtimmt ſind
Die Forts von Frouard liegen vor der Befeſtigungslinie
Verdun Toul Die Linien und Straßen endlich die nach
Paris führen ſind durch Reims Nogent und Epernay ge
ſchützt

Dieſe großen Feſtungswerke haben aber wie Senator
Béranger meint eine kitzliche Achillesverſe und das iſt der
Zipfel nördlich von Verdun bis Longwy Dort am Luxem
burger Loch hat Béranger die neue Frankreich bedrohende
deutſche Gefahr entdeckt Während die Franzoſen meint
er immer noch ängſtlich nach dem gut verſchanzten Vogeſen
loch ſtarren ſei Frankreich an der Nordoſtgrenze jeder Be
feſtigung und Verteidigungsmaßnahme bar Dort würden
ſich die deutſchen Heere im erſten Augenblicke eines Krieges
nach Frankreich wälzen

Béranger will aber nicht nur Kaſſandra ſpielen und
prophezeien er hat auch ausprobiert was ihm vorſchwebt
Er bereiſte in dieſem Sommer die ganze Gegend an der
Luxemburger Grenze und will dabei entdeckt haben daß die
deutſche Heeresleitung mehrere Armeekorps unter dem Vor
wande großer Sommermanöver in einem gewaltigen ver
ſchanzten Lager bei Trier einübte daß ferner zwiſchen den
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Stationen Ehrang nördlich von Trier und Karthaus ſüdlich
von Trier durch eine in Form einer 8 angelegten Eiſenbahn
und zahlreiche Brückenbauten die Möglichkeit geſchaffen wor
den ſei innerhalb 24 Stunden durch Luxemburg in Frank
reich einzudringen Béranger rechnet ſich aus daß 100 000
deutſche Soldaten innerhalb 24 Stunden ohne den geringſten
Widerſtand zu finden die Strecke von Longwy bis Dun ſur
Meuſe beſetzen können Er hat den franzöſiſchen Generalſtab
ſchon mehrmals aufgefordert ungeſäumt jene Punkte an der
Nordoſtgrenze mit Truppen zu beſetzen wenn Frankreich
einen unwiderſtehlichen Einbruch einer großen deutſchen
Armee verhüten wolle Béranger hat mit dieſen ſeinen
ſtrategiſchen Forderungen im Grunde nur eine Jdee aufge
wärmt die vor einigen Jahren in England geboren
wurde Schon 1910 hatte der Daily Graphic und andere
engliſche Zeitungen von der angeblichen Abſicht Deutſchlands
bei paſſender Gelegenheit über Luxemburg in Frankreich
einzufallen und von der Myſterious Railway von Longwy
nach der franzöſiſchen Grenze gefabelt Durch die eindrucks
vollen Artikel Bérangers iſt man im franzöſiſchen Kriegs
miniſterium nun doch ſo weit gekommen in Anknüpfung an
das neue Wehrgeſetz Reformpläne auszuarbeiten die den
Anregungen des phantaſievollen Senators Rechnung tragen
Kriegsminiſter Etienne meint es mit der beſſeren Sicherung
der Nordoſtgrenze ſehr ernſt und wird ſich nicht ſcheuen dem
Parlament ganz empfindliche Neuforderungen vorzulegen
Was allerdings die umfaſſenden Neuanſchaffungen von
Kriegsmaterial betrifft ſo ſpricht ſich Béranger in ſeknen

neueſten Enthüllungen nicht deutlich aus Sehr wahrſchein
lich handelt es ſich um die Verbeſſerung der Jnfanteriewaffe
Da der Erſatz des Lebelgewehrs durch eine modernere Waffe
400 bis 600 Millionen Frank koſten würde hat man einen
Weg geſucht dieſe Ausgaben durch die Einführung eines
neuen Geſchoſſes für das Lebelgewehr zu vermeiden Seit
drei Jahren wird das Geſchoßmodell des Jngenieurs Der
gueſſe von der franzöſiſchen Militärverwaltung ausgeprobt
Mitte April 1913 erklärte der Kriegsminiſter einem Ver
treter des Temps er habe der zuſtändigen Kommiſſion den
Auftrag gegeben ſofort weitere Verſuche mit der ſog Der

gueſſe Kugel vorzunehmen Die Schwierigkeiten die eine
frühere Einführung des Dergueſſe Geſchoſſes verhindert hät
ten beſtänden in dem zu verwendenden Metall bezw in dem
hohen Preiſe doch ſei man jetzt teilweiſe über dieſe Schwie
rigkeiten hinweg Wie es ſcheint ſind jetzt auch die letzten
Schwierigkeiten dieſer Materialfrage behoben und Frank
reich geht daran ſich auch mit einem neuen Jnfanteriegeſchoß
auszurüſten Ehe noch Senator Béranger ſeinen nächſten

Artikel ſchreibt wird ſich wie man hört ſein Freund
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Deutſches Reich
Zum Tode der Prinzeſſin Soſia von Sachſen Weimar

Der Widerſtand in der Familie von Bleichröder

Wie der NationalZtg aus Heidelberg berichtet wird
zeigte Prinzeſſin Sofia von Sachſen Weimar bereits ſeit
Wochen ein ſchwermütiges Weſen Es war darauf zurückzu
führen daß dem bekannten Heiratsprojekt nicht etwa nur
Widerſtände in der prinzlichen Familie ſondern von allem
Anfang an auch in der Familie Bleichröder begegneten
und dieſe Widerſtände der Prinzeſſin vielleicht unüberbrück
barer erſchienen als es in Wirklichkeit vielleicht der Fall ge
weſen wäre Dr Hanns v Bleichröder hat während der letzten
Wochen in Heringsdorf geweilt Es war dies vor allem auf
ſeine Bemühungen zurückzuführen auch ſeine Familie zu der
definitiven Einwilligung für die geplante Verbindung mit
der Prinzeſſin zu bewegen Die Bedenken die in der Familie
des Herrn v Bleichröder der geplanten Verbindung entgegen
ſtanden beruhten vor allem darauf daß Herr Dr Hanns
v Bleichröder der nicht in der Firma iſt noch keine ſelbſt
ſtändige Lebensſtellung hat

Wie demſelben Blatt ferner mitgeteilt wird iſt die
Verſion die die Perſönlichkeit eines Heidelberger Offiziers
in die Tragödie der Prinzeſſin Sofia einbezieht vollſtändig
aus der Luft gegriffen Der Offizier in deſſen Geſellſchaft
die Prinzeſſin gelegentlich ihrer letzten größeren Automobil
tour die ſie mit ihrem Vater unternommen hat geſehen
worden iſt machte die Fahrt nur während der erſten Tage
und zwar als Gaſt des Prinzen mit Von irgendwelchen Be
ziehungen des Leutnants zur Prinzeſſin kann gar keine Rede
ſein

Wie man weiß iſt insbeſondere der Dichter Richard
Voß deſſen freundſchaftliche Bande zu dem verſtorbenen
Vater des jetzt regierenden Großherzogs und zu der ganzen
Weimarſchen Familie bekannt iſt im Laufe des Sommers be
müht geweſen für die Vereinigung der beiden Liebenden zu
wirken Aber auch dieſe Bemühungen die der Dichter von
Berchtesgaden aus betrieben hat haben ſich als vergeblich er
wieſen Der jähe Tod der Prinzeſſin hat ihn nun auf das
tiefſte erſchüttert Und er hat dieſer Erſchütterung in einem
überaus herzlich gehaltenen Telegramm an die unglückliche
Familie der Prinzeſſin und an Dr Hanns v Bleichröder Aus
druck verliehen Wenn ein Heidelberger Blatt aus ver
antwortlicher Quelle melden zu können glaubt daß dem
Baron v Bleichröder der wie alle Bekannten des Hauſes

Weimar von der Leiche Abſchied nahm ausdrücklich verboten
wurde an der Trauerfeier ſowie an der Einäſcherung teilzu
nehmen ſo wird der National Ztg demgegenüber von
gleichfalls beteiligter Seite folgendes mitgeteilt

Herr v Bleichröder wurde am Bahnhof von dem Bruder
der Prinzeſſin empfangen und abgeholt Beide Herren be
gaben ſich vom Hotel aus direkt nach dem Palais wo Herr
v Bleichröder längere Zeit an dem Sterbelager der Prinzeſſin
mit ihrer Mutter weilte Vorher hatte der Bruder der Prin
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Feuilleton
AusſtellungsJdeen

Von Dr Heinz Potthoff
Die Jahre 1913 bis 1915 werden in Deutſchland beſonders

reich an Ausſtellungen ſein Neben die ſtets übliche und ſtets
anſchwellende Flut von Kunſt Gewerbe Sport uſw Aus
ſtellungen wird in dieſen Jahren noch der Wunſch treten die
Erinnerung an die Freiheitskämpfe an die Gründung des
neuen Preußen an die Vereinigung der Rheinlande mit ihm
zu feiern Und zu dieſen Feiern iſt vielfach auch eine Aus
ſtellung auserſehen Dabei wird der Zweck natürlich manche
beſondere Grundidee für die Ausſtellung abgeben So ver
anſtaltet Breslau in dieſem Jahre eine reine Gedächtnisaus
ſtellung für 1813 Düſſeldorf bereitet für 1915 eine große
Aeberſchau über die Entwicklung von Kunſt Gewerbe und
Kultur in hundert Jahren vor Aber es iſt zu befürchten
daß die meiſten Veranſtaltungen in dem üblichen Schema
bleiben wenig für die Allgemeinheit Bedeutſames bieten und
durch ihre Ueberfülle ſich gegenſeitig beeinträchtigen werden

as wäre zu bedauern Gerade die große Zahl von Aus
ſtellungen neben oder kurz nacheinander muß den Wunſch
teigern daß an möglichſt vielen Stellen etwas Originelles
geboten wird Das kann am beſten dadurch geſchehen daß
eine beſtimmte Jdee zugrunde gelegt wird Zweifellos gibt
es eine Fülle derartiger Jdeen die ſich mit großem Nutzen
und Erfolg darſtellen laſſen und deren Darſtellung nicht nur
von größtem Jntereſſe für weite Kreiſe ſondern auch von
größtem Nutzen für die Erziehung der Maſſen für die Ver
breitung wertvoller Gedanken für die Vorbereitung von Akten
der Geſetzgebung Verwaltung oder Vereinstätigkeit ſind Die

Konkurrenz der verſchiedenſten Städte im Ausſtellungsweſen
der nächſten Jahre wird ſie geneigter machen ſolche neuen Ge
anken aufzunehmen Auch das Publikum wird unter dem
Einfluß der Erinnerungsfjahre beſonders geneigt zum Beſuche
und beſonders aufnahmefähig ſein Es bietet ſich alſo eine
ſelten wiederkehrende Gelegenheit

Der beſondere Leitgedanke einer Ausſtellung kann ent
weder in der Abgrenzung eines beſtimmten Gebietes liegen
Aas in ſeiner Geſamtheit in ſeinen Beziehungen zu den ver
chiedenſten anderen Gebieten dargeſtellt wird oder in der
ufſtellung eines beſtimmten Geſichtspunktes unter dem das

Etienne deutlich über ſeine Pläne und Neuforderungen
äußern

S 3 d
erſte ſind Die Städteausſtellung in Düſſeldorf die einen
über Erwarten großen Erfolg gehabt hat trotzdem ſie viel
mehr auf Studium als auf Schauluſt angelegt war und vor
allem die Hygiene Ausſtellung in Dresden Dieſe Dresdener
Ausſtellung dürfte wohl einen der beliebten Markſteine im
Ausſtellungsweſen und in der Entwicklung des öffentlichen
Geſundheitsweſens bilden Denn ſie hat gleichzeitig bewieſen
wie wertvoll derartige Ueberſichten ſind und welch ungeheuere
Ausdehnung und Bedeutung die Hygiene beſitzt Der Be
griff der Hygiene hat durch Dresden erſt ſeine volle Aus

s und ſeine Bedeutung für die Maſſen des Volkes er
halten

Als ein Gebiet von mindeſtens gleicher Bedeutung ſteht
neben der Geſundheit die Wirtſchaft Und es könnte keinen
dankbareren Stoff für eine große Ausſtellung in den nächſten
Jahren geben als eine Wirtſchaftsausſtellung Oder nennen
wir ſie lieber mit dem weniger deutſchen aber auch weniger
mißverſtändlichen Worte Oekonomiſche Ausſtellung Denn
worauf es ankommt iſt nicht die Darſtellung der Wirtſchaft
im oft gebräuchlichen eng ſachlichen Sinne nicht der Haus
wirtſchaft oder gar der Gaſtwirtſchaft ſondern die Dar
ſtellung des wirtſchaftlichen Prinzips in ſeiner Anwendung
auf die verſchiedenſten Lebensgebiete Oekonomie heißt mit
möglichſt geringem Aufwand einen möglichſt großen Erfolg
erzielen Dieſes ökonomiſche Prinzip zeigt ſich vor allem auf
demjenigen großen Kulturgebiete das wir in anderem Sinne
das wirtſchaftliche zu nennen pflegen und hier wieder be
ſonders in der Jnduſtrie Es würde ſich alſo darum handeln
die Rationaliſierung des gewerblichen Betriebes darzuſtellen
die immer beſſere und vollſtändigere Ausnutzung der Ma
ſchinen und Werkzeuge der Brennſtoffe und der verarbeiteten
Rohſtoffe der ſonſtigen Kraftquellen Lichtquellen uſw Ferner
das ökonomiſche Verhältnis der verſchiedenen Rohſtoffe Kraft
quellen Bearbeitungsmethoden zueinander Die Ueberlegen
heit des Großbetriebes über den kleinen Motor oder um
gekehrt Aber weit darüber hinaus böte die Ausſtellung
Gelegenheit die ökonomiſche Wirkung der Loslöſung von Ge
werbe aus der Hauswirtſchaft des Uebergangs von der Hand
arbeit zur Maſchine vom Handwerk zur Fabrik von dieſer
vielfach wieder rückwärts zum Verlagsſyſtem und zur Heim
arbeit an den verſchiedenſten Beiſpielen darzuſtellen und da
mit ein Stück volks wirtſchaftlicher Erziehungsarbeit zu leiſten
wie es gleich eindringlich ſonſt kaum geleiſtet werden könnte

Beſondere Verhältniſſe bietet die Land wirtſchaft Hier
wird durch das Geſetz vom abnehmenden Bodenertrag das
ökonomiſche Prinzip weſentlich verändert Das techniſch Beſte

Wirrſchaftsleben betrachtet werden ſoll Veilpiele für das iſt bei weitem nicht in dem Umfange wie im Gewerbe das

wirtſchaftlich Beſte Gerade in der gegenwärtigen Zeit da
ſeit Jahren alles unter wachſender Lebensmittelteuerung
ſeufzt werden Darlegungen über die wirtſchaftlichen Bedin
gungen von Ackerbau und Viehzucht auf ganz beſonderes Jnter
eſſe rechnen können Die Rationaliſierung des Betriebes und
des Abſatzes Zwiſchenhändler Genoſſenſchaften vor allem
aber auch der Einfluß der chemiſchen Wiſſenſchaften auf die
Urproduktion ſind von außerordentlicher Bedeutung Jn
welchem Umfange dringt das auf wiſſenſchaftlicher Erkenntnis
beruhende Gewerbe bereits in die landwirtſchaftliche Erzeu
gung ein Welche ökonomiſchen Wirkungen hat das Das
ſind Fragen die jeden bewegen ſollten Denn in dem Maße
in dem die Lebensmittelerzeugung ſich von der Natur emanzi
piert wird das Geſetz vom abnehmenden Bodenertrage aus
geſchaltet und ſie kommt unter die ökonomiſchen Bedingungen
der Jnduſtrie

Aber auch damit erſchöpft ſich der Jnhalt einer ſolchen
Ausſtellung bei weitem nicht Sondern das wichtigſte neueſte
Gebiet iſt die Anwendung der ökonomiſchen Betrachtung auf
den Menſchen ſelbſt And hier wäre durch eine ſolche Aus
ſtellung eine große Tat zu leiſten indem ſie den Ausgangs
punkt für eine Umwälzung unſerer volkswirtſchaftlichen Be
trachtung gäbe Denn bisher betrachtet unſere Volkswirt
ſchaftslehre nur die Einzelwirtſchaften in ihren Beziehungen
zueinander im Rahmen eines nationalen oder neuerdinge
internationalen Marktes Sie verſäumt aber das Wichtigſte
Die Betrachtung des Volkes ſelbſt als eines Gegenſtandes der
Wirtſchaft Und doch liegt in den Menſchen ſelbſt der größte
Teil des Volksreichtums Drei Viertel alles Arbeitsergeb
niſſes verwenden wir auf uns ſelbſt und das Reicher oder
Aermerwerden des deutſchen Volkes hängt in erſter Linie
von der wirtſchaftlichen Ausnutzung der tauſend Milliarden
Mark ab die wir für die Aufzucht unſerer 65 Millionen
Reichsangehörigen ausgegeben haben Jn der Privatwirt
ſchaft wird der Verbrauch von Menſchenkraft nicht mit
berechnet Die Rentabilitätsberechnung eines Unternehmers
lehrt uns nur wieviel Zinſen das darin verwandte Sach
kapital abwirft Aber für die Volkswirtſchaft noch wichtiger
iſt die Frage ob die im Unternehmen arbeitende Menſchen
kraft ſich verzinſt

Menſchenökonomie iſt die Forderung des Tages iſt die
Wiſſenſchaft der Zukunſt zu der gegenwärtig die erſten Bau
ſteine gelegt werden Jhre Hauptbedeutung hat ſie natürlich
da wo gegenwärtig der ſchlimmſte Raubbau mit Menſchen
getrieben wird in der Produktion Sozialpolitik bezweckt
weiter nichts als rationelle Verwendung der Arbeitskräfte
und es wäre ungeheuer wichtig einmal dem Volk auch den



zeſſin im Auftrage des Vaters Herrn v Bleichröder nahe
gelegt an der Leichenfeier ſelbſt nicht teilzunehmen da ja
eine Verlobung vor der Welt offiziell nicht ſtattgefunden habe

Austreihung barmherziger Schweſtern

W G Ueber die Austreibung zweier
Schweſtern in Kronberg im Taunus wird in der Zentrums
preſſe mit Recht Klage geführt Der katholiſche
Pfarrer Dr Eickerling erläßt im Kronberger Anzeiger
folgende Erklärung

Hierdurch Jhnen und meinen Kronberger Mit
bürgern die traurige Mitteilung daß die zwei dem
Kloſter in Königſtein angehörenden barmherzigen
Schweſtern welche dahier bei der ärmeren Bevölkerung
ſeit ſechs bezw ſieben Jahren die ambulante Kranken
pflege ausgeübt haben auf Verlangen des Oberpräſi
denten zurückgezogen worden ſind da derſelbe in dem
Wohnen zweier Schweſtern hierſelbſt eine ungeſetzliche
Niederlaſſung ſehen will Es erübrigt ſich bei
zufügen daß der katholiſche Kirchenvorſtand ſich dieſe
Anſchauung nicht zu eigen machen kann ie zwei
Schweſtern haben im Jahre 1912 gepflegt 384 Kranke
142 Nachtwachen gehalten 4365 Krankenbeſuche ge
macht bei zwei Familien mußte wegen Mangel an
Kräften abgeſagt werden Ob durch dieſe aufopfernde
Tätigkeit bei Kranken aller Konfeſſionen die ſtaatliche
Ordnung ins Wanken geraten oder verletzt worden iſtdas müſſen wir dem Urteile aller rechtlich denkenden

Mitbürger überlaſſen Jch glaube im Sinne der über
wiegenden Anzahl der Bevölkerung zu handeln wenn ich
den ehrwürdigen Schweſtern Goswina und Blanka für
ihr ſtilles aufopferndes Wirken hiermit öffentlich den
tiefgefühlteſten Dank ausſpreche und ihnen zurufe Auf
Wiederſehen wenn die Stunde der Gerechtigkeit ge
ſchlagen haben wird
Wir haben bisher vergeblich darauf gewartet was die

energiſche Regierung der Provinz Heſſen Naſſau amtlich er
klären wird um die Ausweiſung der beiden barmherzigen
Schweſtern zu motivieren Man wird doch daraus nicht
etwa eine ungeſetzliche Niederlaſſung konſtruieren wollen
wenn zwei der Charitas mit unendlicher Aufopferung er
gebene barmherzige Schweſtern die in einem Jahre nicht
weniger als 384 Kranke pflegten in einem Kloſter Unter
kunft erhalten das niemand ſtört und an dem niemand An
ſtoß nimmt Wenn die preußiſche Regierungsbehörde nur
ſonſt ſo wacker und forſch auftreten wollte wenn es ſich dar
um handelt päpſtliche Einmiſchung in preußiſche Angelegen
heiten abzuwehren

Zwei ewig hilfsbereite barmherzige Schweſtern aus
weiſen deren Nichtvorhandenſein mancher arme Kranke
ſchmerzlich entbehren wird das iſt kein Heldenſtück
Oktavio

Krupp und Ehrhardt

Das goldene Netz

n der Frankfurter Zeitung wurde neulich behauptet
daß die Firne Krupp durch Zwiſchenperſonen
die Mehrheit der Aktien der RheiniſchenMetallwarenfabrik Ehrhardt Düſſeldorfan
ſich gebracht habe und auf dieſe Weiſe die einzige Kon
kurrenz die ſie beſitzt lahmlegen kann Die Kreuzzeitung
veröffentlicht hierzu eine temperamentvolle Zuſchrift der wir
folgende Ausführungen entnehmen

Soll Ehrhardt denn ganz umſonſt gearbeitet haben
Soll dies das Ende eines unſerer bedeutendſten Jn
duſtriellen ſein Es wäre beſchämend für uns alle wenn
das ganze deutſche Volk Regierung Preſſe Großkapital
mit verſchränkten Armen zuſehen würden wie eine ſo große
Kraft ſich nutzlos im Kampfe gegen das goldene Netz ver
zehrt Bei dem verhältnismäßig kleinen Kapital um das
es ſich handelt müßte unſer ſonſt um Auswege nicht ver
legenes Großkapital doch Mittel finden um dieſe rückſichts

barmherziger

hindern Man vergeſſe doch nicht was aus

Leiſtung

ſammenbruch ſtan
Zahlungen eintrafen rupp hat damals er
und erſt auf ſein Bitten hin wurde er aus der Not erlöſt
Soll Ehrhardt etwa vor Krupps Türen bitten gehen

Die Regelung der braunſchweigiſchen Thronfolge
Auf Grund von Eröffnungen aus Kreiſen die den

braunſchweigiſchen Verhandlungen naheſtehen kann die
Tägl Rundſchau mitteilen daß dieſe Verhandlungen in

den erſten Tagen des Oktober abgeſchloſſen ſein
werden was die Saale Zeitung ſchon am 12 d M mit
teilen konnte Die Red Ein formeller Verzicht auf Han
nover werde von dem Prinzen Ernſt Auguſt nicht ver
langt werden ſondern Preußen werde ſich an dem Briefe
genügen laſſen den der Prinz ſeinerzeit an den Reichskanzler
geſchrieben hat Jn dieſem Brief hat der Prinz wie erinner
lich unter Berufung auf den von ihm dem König von Preu
ßen geleiſteten Fahneneid die Annahme daß er ſich
je an preußenfeindlichen Beſtrebungen beteiligen könnte
zurückgewieſen Jn Regierungskreiſen wird dieſer Brief als
völlig ausreichend angeſehen die der Thronbeſteigung
des Prinzen Ernſt Auguſt in Braunſchweig entgegenſtehen
den Hinderniſſe hinwegzuräumen Nach Anſicht der maß
gebenden Stellen die auch von dem kaiſerlichen Schwieger
vater des Prinzen voll geteilt wird bietet dieſes Schreiben
eine vollſtändige Sicherheit für die loyale Geſinnung des
Prinzen

Kleine vermiſchte Nachrichten
Der Kaiſer lehnt ein Denkmal ab Die Stadtverord

neten von Trier hatten beſchloſſen zum fünfundzwanzig
jährigen Regierungsjubiläum des Kaiſers ein Reiterſtand
bild Wilhelms II zu errichten Das Denkmal das von
Profeſſor Keller München entworfen wurde iſt nun
mehr vom Kaiſer abgelehnt worden da er zu ſeinen Leb
zeiten nicht in einem Denkmal dargeſtellt werden will

Die Kaiſermanöver 1914 finden nicht wie bis jetzt an
genommen wurde in Thüringen ſtatt Sie erfolgen am
Vogelsgebirge zwiſchen Marburg und Fulda alſo in Heſ
ſen Sechs Armeekorps nehmen daran teil das 8 und
10 einerſeits und das 11 18 und 2 Bayeriſche Armeekorps
andererſeits Das Jnfanterieregiment Groß
herzog von Sachſen 5 Thür Nr 94 und die ge
ſamten thüringiſchen Truppen kämpfen alſo zuſammen mit
dem 2 Bayeriſchen Armeekorps Beide Parteien ſtellen
außerdem je ein Kavalleriekorps im ganzen 5 Reiterdivi
ſionen auf Als Armeeführer ſind die Generalinſpekteure
der 3 und der 6 Armeeinſpektion Generaloberſt v Bülow
und Prinz Albrecht von Württemberg in Ausſicht
genommen

Zum Stettiner Hafenarbeiterausſtand Dienstag nacht
ſind in Stettin 600 Arbeiter im Sonderzuge eingetroffen
die auf Rechnung eines Privatunternehmers die Hafen
arbeiten in vollem Umfange aufnehmen

Eröffnung des Muſenms Fridericianum zu Kaſſel Mit
einem Feſtakt in Gegenwart der Spitzen der Behörden der
Mitglieder des Provinzial und Kommunallandtags wurden
Dienstag die neuen Räume der Landesbibliothek im ehe

lichkeit übergeben Das Muſeumsgebäude iſt für 200 000
Mark vom Bezirksverband übernommen worden um die
375 000 Bände und 4000 wertvolle Handſchrif
ten umfaſſende Bibliothek zweckmäßig unterzubringen Die
neue Herrichtung der Räume erforderte 140 000 Mk Koſten
Jn ſeiner Feſtrede ſchilderte Direktor Profeſſor Dr Brun

h

UAnternehmern vor Augen zu führen in welchem Maße die
Beſchränkung der Frauen und Kinderarbeit die Einführung
regelmäßiger Nacht und Sonntagsruhe die Beſchränkung der
geſundheitsſchädlichen Tätigkeit uſw zur Vermehrung des ge
ſamten Arbeitsergebniſſes führen muß Ferner auch Welch
rieſige Summe von Volksvermögen in den arbeitenden
Millionen von Bürgern ſteckt dort im Jntereſſe der Privat
unternehmungen verbraucht wird und eine wie geringe Amor
tiſation die ſoziale Verſicherung darſtellt

Aber die Menſchenökonomie muß natürlich nicht nur hier
ſondern auf allen Gebieten Anwendung finden Und ein un
endliches Feld öffnet ſich wenn man das ganze Leben des
Menſchen und der menſchlichen Geſellſchaft in ihren ver
ſchiedenſten Aeußerungen unter dem ökonomiſchen Geſichts
punkte darſtellen will Es ſeien nur noch einige Ueberſchriften
für Abteilungen genannt

Oekonomie der menſchlichen Ernährung Bekleidung
Wohnung uſw vom finanziellen phyſiologiſchen ſozialen Ge
ſichtspunkte

Oekonomie der geiſtigen Tätigkeit im Einzelmenſchen
Organiſation des Zuſammenarbeitens Schule uſw

Oekonomie der Sprache und Schrift und das aller
wichtigſte

Oekonomie der Volksvermehrung
Es kann hier nicht mehr auf Einzelheiten eingegangen

werden Das Angebeutete genügt wohl auch um zu zeigen
daß hier ein unendliches Feld der Darſtellung und Belehrung
liegt ein Feld das höchſten Jntereſſes ſicher ſein kann Die
Ausſtellung kann den Ausgangspunkt zu einer Umwälzung
unſerer ſozialen und politiſchen Betätigung abgeben wenn
ſie es uns lehrk daß der ökonomiſche Gedanke mit geringſtem
Aufwand einen größten Erfolg zu erzielen nirgends ſo not
iſi und nirgends ſo fruchtbar iſt wie beim Menſchen
elbſt

An vielen Punkten berührt ſich die ökonomiſche Aus
ſtellung mit der hygieniſchen die uns Dresden vorbildlich
gezeigt hat Andererſeits führt ſie auch hinüber zu der zweiten
obengenannten Gruppe der Betrachtung von Kulturgebieten
unter einem beſtimmten Geſichtspunkte Von ſolchen möchte
ich nur zwei noch kurz andeuten

Die Loslöſung des Menſchen von der Natur Weil der
wichtigſte Vorgang in der Wirtſchaftsentwickelung des letzten
Jahrhunderts iſt der Erſatz von enrüh Dingen durch
attorganiſche damit die Freimachung des Menſchen von der
Natur und ihren wechſelnden unſicheren eng
bedingungen von ihren Grenzen Zugleich die Aeberführungder Rohſtoffgewinnung in das Gewerbe

doch iſt

zukommt wenn ſie nicht von allen übrigen Erfindungen und
Entdeckungen begleitet geweſen wäre
Ueberſicht über die Einwirkung der Erfindungen auf die ver
ſchiedenſten Lebensgebiete die in einer Darſtellung der Prin
zipienlehre moderner Technik gipfelte würde ſicher außer
ordentlich reizvoll und lehrreich ſein

nicht Aufgabe dieſer Zeilen ſein
merkſamkeit auf einige Jdeen lenken die mit Nutzen als Leit
motive für r ungen verwandt werden könnten als
wenige unter v
aus der

die Beſeitigung des l dauernden Nutzen für die Geſamtheit zu ſchaffen

Geſetzes vom abnehmenden Bodenertrag die Möglichkeit einer
weitgehenden Rationaliſierung der Herſtellung Am nur
einiges herauszugreifen

Brennſtoffe Kohle an Stelle von Holz
Waßer LGles Dampf und Elektrizität ſtatt Wind und

ſſer
Bauſtoffe Eiſen Zement Beton ſtatt
Beleuchtung Petroleum Gas Elektrizität ſtatt Kien

ſpan Wachslicht
künſtlicher Dünger ſynthetiſche Farbſtoffe uſw uſw
Die Bevölkerung des deutſchen Reichsgebietes hat ſich im

letzten Jahrhundert verdreifacht Dieſe ungeheure Volks
zunahme von mehr als 40 Millionen beruht auf Kohle Eiſen
künſtlichem Dünger uſw Die Herſtellung der Naturerzeug
niſſe in der Fabrik hat nicht nur eine rieſige Zunahme der
Produktion ſondern auch eine Verbilligung erlaubt ohne die
unſere heutige Kultur nicht denkbar wäre Dieſen Vorgang
auf allen Gebieten zu verfolgen ihn in ſeiner Feinheit und
in ſeiner umwälzenden Wirkung ſinnfällig darzuſtellen würde
auch ein Stück volks wirtſchaftlicher Erziehungsarbeit bedeuten
das nicht hoch genug anzuſchlagen wäre

Erfindungsausſtellung Die Emanzipation des Menſchen
von der Natur beruht auf techniſchen Erfindungen Man hat
das letzte Jahrhundert ja gern das Zeitalter der Erfindungen
genannt und jedermann führt die wichtigſten auffälligſten
gern und oft im Munde Aber die wenigſten machen ſich doch
ein Bild von der wirklichen Bedeutung der meiſten Er
findungen Vielfach ſind es wenig bekannte zunächſt un
ſcheinbare Dinge die von allerhöchſter Bedeutung werden

der künſtliche Dünger hat viel größeren Kulturwert als das
lenkbare Luftſchiff Vor allem fehlt uns eine Anſchauung
über die Wechſelwirkung der Erfindungen aufeinander Und

ſicher daß keine der abertauſend Entdeckungen an
nähernd die gleiche Bedeutung für die Praxis hätte die ihr

Eine ſyſtematiſche

Ein Programm ſolcher Ausſtellungen vorzuführen kann
Sie ſollen nur die Auf

elen Grundgedanken die geeignet wären

loſe Knebelung eines unſerer tüchtigſten zu ver
rupp ge

worden wäre wenn nicht vor langen Jahrzehnten damals
in Wien als Alfred Krupp ſich zu einer unmöglichen

an die Königliche Münze verpflichtet hatte die
er nicht innehalten konnte wenn nicht damals durch einen
rechtlich denkenden öſterreichiſchen Beamten endlich als
Krupps ganzes Unternehmen unmittelbar vor dem Zu

die ſo lange und ſchmerzlich erſehnten
itten müſſen

maligen Muſeum Fridericianum zu Kaſſel der Oeffent

ner die Entſtehung und Entwicklung der 1580 von Land
graf Wilhelm IV von Heſſen gegründeten Bibliothek und
gab mehrere Stiftungen Kaſſeler Bürger be
kannt darunter eine ſolche von 25 000 Mark von einem
Kaſſeler Großinduſtrielken

g Wie der Saale Zeitung an kompetenter Stelle in
Rudolſtadt mitgeteilt wird dürfte der Rudolſtädter Landtag
in dieſem Jahre nicht mehr einberufen werden Dagegen wird der
Landtags Ausſchuß im November zur Prüfung der Rechnungen
der vorigen Finanzperiode 1909/11 zuſammentreten Der Land
tag des Fürſtentums Schwarzburg Sondershauſen tritt im Oktober
zuſammen

el

Hof und Perſondalnachrichtfen
Verſchlimmerung im Vefinden v Winterfeldts Der

Dienstag abend ausgegebene Bericht über das Befinden des
Oberſtleutnants v Winterfeldt beſagt daß ſich ſein
Zuſtand verſchlimmert habe Um 3 Uhr ſtieg die
Temperatur auf 38,8 Die Prüfung der Lunge ergab eine
Komplikation eines Lungenflügels die von einem Angſtzu
ſtande begleitet war Auch zeigten ſich Verdauungsſtörun
gen Die Prognoſe iſt wieder ernſter geworden

Ausland
Keine Revolution in Bulgarien

Sofig 24 September
Die Agence bulgare erklärt die aus Belgrad ſtam

menden Alarmmeldungen über die Lage in Bulgarien wo
fo angeblich eine Revolution vorbereite und ſogar das Leben
er auswärtigen Vertreter in Gefahr ſei für abſurde Er

findungen Jn ganz Bulgarien herrſche fortgeſetzt voll
kommene Ordnung und keiner der auswärtigen Vertreter ſei
irgendwie bedroht Speziell der franzöſiſche Geſandte der
nach den oben erwähnten Meldungen um einem Maſſaker zu
entgehen abgereiſt und Belgrad paſſiert haben ſoll habe Sofia
nicht verlaſſen

Gehaltsbewegung der Liverpooler Poſtbeamten Aus
Liverpool 24 September wird gemeldet Jn einer
Verſammlung der Poſt und Tele graphenbeamten wurde
eine Reſolution angenommen in der wegen der vermehrten
Koſten der Lebenshaltung eine Erhöhung der Gehälter ge
fordert wird Sollte binnen ſechs Wochen kein zuſtimmendes
Ergebnis in dieſer Angelegenheit erzielt werden ſo ſoll eine
außerordentliche Verſammlung über die zu ergreifenden Maß
regeln beſchließen

Serbiſche Dementis Aus Belgrad 24 September
meldet das ſerbiſche Preſſebureau Die in der ausländiſchen
Preſſe verbreiteten Nachrichten über einen Zwiſt zwiſchen
Serbien und Griechenland ſind vollkommen unrichtig Des
gleichen iſt die Zeitungsnachricht wonach der König von
Serbien ſich zum Zar der Serben ausrufen laſſen wolle ſo
lächerlich daß ſie keines Dementis bedürfe

Montenegriniſche Truppen gehen nach der albaniſchen
Grenze Aus Cetinje 24 September wird gemeldet
Mit Rückſicht auf die Bewegung an der albaneſiſchen Grenze
ſollen wie verlautet Truppen dorthin entſandt werden

85 Deutſcher Naburforſcher

umd Aerztetag

Telegraphiſcher Bericht
II

Wien 23 September
Die Verhandlungen des Deutſchen Naturforſcher und

Aerztetages wurden mit einer Reihe intereſſanter Sektions
ſitzungen fortgeſetzt Zu der Tagung iſt

eine Kundgebung Ernſt Haeckels
eingelaufen in der ſich der greiſe Gelehrte über die Grenzen
der Naturwiſſenſchaft ausläßt Stolzer als je zuvor heißt
es da kann die Verſammlung Deutſcher Naturforſcher und
Aerzte auf die gewaltigen Ergebniſſe der Naturerkenntnis
im letzten halben Jahrhundert zurückblicken Jn jeder ein
zelnen von den zahlreichen Sektionen derſelben wird Gelegen
heit gegeben ſein die erſtaunliche Größe der neuerdings er
zielten Fortſchritte zu bewundern und ihre praktiſche Bedeu
tung für unſer modernes Kulturleben hervorzuheben Wenn
wir aber von allen einzelnen glänzenden Ergebniſſen der
Spezialwiſſenſchaften abſehen und zur umfaſſendſten Ueberſicht
des großen Ganzen emporſteigen ſo bleibt wohl als erfreu
lichſtes Reſultat die Ueberzeugung daß die Naturforſchung
allmählich das Geſamtgebiet der menſchlichen Geiſtesarbeit
erobert hat daß alle wahre Wiſſenſchaft im letzten Grunde
Naturwiſſenſchaft iſt Freilich wird dieſer berechtigte An
ſpruch noch heute in weiten Kreiſen als anmaßliche Ueber
hebung bekämpft als ebenbürtige oder vielmehr überlegene
höhere Leiſtung werden den Naturwiſſenſchaften die ſogen
Geiſteswiſſenſchaften gegenübergeſtellt Allein un
befangene Vergleichung und kritiſche Unterſuchung frei
von allen hergebrachten Glaubensſätzen überzeugen uns
davon daß alle Zweige dieſer letzteren in das allumfaſſende
Gebiet der erſteren einzuordnen ſind Die Geſchichte im wei
teren Sinne die Weltgeſchichte ſowohl wie die Staaten
geſchichte die Erdgeſchichte wie die Naturgeſchichte ſind Zweige
der allgemeinen Entwickelungslehre Die philologiſchen
Wiſſenſchaften vergleichende Sprachforſchung und Pſychologie
ſind Teile der Phyſiologie Die Philoſophie als die ſtolze
Fürſtin der Wiſſenſchaften die alle allgemeinen Ergebniſſe
der Spezialfächer in dem gemeinſamen Brennpunkte ihrer
Weltanſchauung ſammelt hat nur noch bleibenden Wert

als moniſtiſche Naturphiloſophie Die althergebrachten Gegen
ſätze von Geiſt und Körper Energie und Materie Pſyche und
Phyſis fließen in ihrem einheitlichen Subſtanzbegriff zu
ſammen Der Widerſtand welcher unſerer feſtbegründeten
einheitlichen Weltanſchauung dem naturaliſtiſchen Monis
mus noch immer

von konſervativen und von klerikalen Kreiſen
entgegengeſeht wird begründet ſich beſonders auf den alt
hergebrachten Vitalismus auf die dualiſtiſche Hypotheſe daß
eine beſondere Lebenskraft Vis vitalis die eigentümlichen
Erſcheinungen des organiſchen Lebens unabhängig von den

Fülle der bevorſtehenden Ausſtellungen einen allgemein herrſchenden phyſikaliſchen Geſetzen hervorbringe
Schon vor 60 Jahren wurde dieſer irreführende al
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mitglismus gründlich widerlegt ſeitdem hat ihm unſereViverne Entwickelungslehre vollends den Sei entzogen

Wenn trotzdem eine neue Form desſelben der ſogenannte
Keovitalismus wieder ſeine Anſprüche mit Erfolg geltend
macht ſo erklärt ſich dieſer Anachronismus einerſeits durch
die mangelhafte biologiſche Bildung ſeiner Vertreter ander
eits durch die tiefgewurzelte uralte Neigung des grübelnden

Menſchengeiſtes zum Geheimnisvollen und Okkulten Das
gilt insbeſondere auch von der myſtiſchen Auffaſſung des Be
wußtſeins einer Teilerſcheinung im Seelenleben des Menſchen
und der höheren Tiere in welcher ſelbſt einige hervorragende
Raturforſcher eine unüberſteigliche Grenze des Naturkennenserblicken wollten Die rigen vergleichende und gene
tiſche Pſychologie der i hat uns zu der Ueberzeugung
geführt daß auch das höchſtentwickelte menſchliche Bewußtſein
feinem übernatürlichen Geiſte ſeinen Urſprung verdankt
ſondern gleich allen anderen Seelentätigkeiten eine Arbeits
Ziſtung der Neuronen der Ganglienzellen in unſerer Groß
hirnrinde darſtellt Wenn nun trotzdem die dualiſtiſche
Schulphiloſophie von einem beſonderen Weltbewußtſein
ſpricht ſo entſpringt dieſer Jrrtum der unberechtigten Ueber
kragung von menſchlichen Seelentätigkeiten auf das Geſamt
gebiet des Univerſums Unſere moniſtiſche Naturphiloſophie
hat uns überzeugt daß ein Geiſt in allen Dingen lebt und
die einheitliche und allumfaſſende Gottnatur keiner menſch
lichen Perſonifikation bedarf Obgleich dieſes naturgemäß
moniſtiſche Weltbild ſchon vor mehr als 2000 Jahren in den
hervorragendſten Denkern des Altertums klare Geſtaltung ge
wonnen iſt es doch erſt durch die großartigen Fortſchritte der
Naturerkenntnis vor allem der modernen Entwickelungs
lehre im letzten halben Jahrhundert zu feſter empiriſcher
Begründung gelangt An der Spitze dieſer bewunderungs
würdigen Fortſchritte ſteht die

endgültige Löſung des gewaltigen Menſchenproblems

die klare wiſſenſchaftliche Beantwortung der uralten Fragen
Woher Wohin Wozu Die Abſtammungslehre hat uns

auf Grund ihrer großen drei Urkunden der Paläontologie
der vergleichenden Anatomie und Ontogenie überzeugt daß
der Menſch das höchſt entwickelte Säugetier iſt er hat ſich
gleich den Wirbeltieren im Art vieler Jahrmillionen aus
einer langen tieriſchen Ahnenreihe entwickelt Das iſt jetzt
eine hiſtoriſche Tatſache geworden Die Keimesgeſchichte
des Menſchen hat uns gelehrt daß jeder einzelne Menſch aus
einer einzigen einfachen Zelle ſeinen Urſprung nimmt wie
jedes andere Wirbeltier die wunderbare Formenreihe welche
dieſer einzellige Keim bis zur vollen Ausgeſtaltung des organ
reichen menſchlichen Organismus durchläuft iſt eine kurze
durch die Geſetze der Vererbung und Anpaſſung bedingte
Wiederholung der langen und wunderbaren Ahnenreihe
welche unſere tieriſchen Vorfahren im Laufe vieler Jahr
millionen durchlaufen haben Die Keimesgeſchichte iſt ein
kurzer Auszug der Stammesgeſchichte Dieſes biogenetiſche
Grundgeſetz iſt keine luftige Hypotheſe ſondern eine klare
durch Tatſachen feſtbegründete Theorie Der große Biologe
welcher LDreſe folgenſchwere Löſung des Menſchenproblems
iüngſt furchtlos und mit klarem Bewußtſein vollzog durfte
vasſelbe 1863 mit vollem Rechte als die Frage aller Fragen
bezeichnen Da nun jetzt gerade 50 Jahre ſeit dieſer welt
bewegenden Entdeckung verfloſſen ſind ziemt es der großen
Naturforſcherverſammlung in Wien wohl dieſes

Jubiläum der Menſchenkunde

ſtolz und dankbar zugleich zu feiern es iſt wichtiger und be
deutungsvoller als alle die glänzenden Feſte zuſammen
genommen welche in dieſem an Jubiläen reichen Jahre ge
feiert werden Denn die bisherigen Grenzen der Natur
wiſſenſchaft ſind jetzt gefallen ihre Herrſchaft wird dadurch
über das Geſamtgebiet des menſchlichen Geiſteslebens aus
gedehnt Die Natur iſt alles ſomit iſt auch alle wahre
Wiſſenſchaft im Grunde Naturwiſſenſchaft Die reine
Vernunft erblickt in dieſen Fortſchritten der modernen
Naturerkenntnis zunächſt nur die wichtigſte Reform der theo
retiſchen Weltanſchauung Aber e muß früher oder ſpäter
auch eine entſprechende Reform unſerex praktiſchen Lebens
führung herbeiführen Der bedauerliche Zuſtand in dem
gegenwärtig noch der traditionelle Dualismus unſere ſozialen
und ethiſchen unſere politiſchen und pädagogiſchen Zuſtände
gefangen hält wird mehr und mehr dem liberalen Fortſchritt
zur vernünftigen Freiheit Platz machen Die reine moniſtiſche
Religion die ſich daraus entwickeln wird wird die Kultur

Vollendung hinaufführen dank der Eroberungen unſerer mo
dernen Naturwiſſenſchaft

Jn der Abteilung Militärſanitätsweſen ſtand
die Syphilisfrage im Mittelpunkt der Erörterungen
Es wurde über den Zuſammenhang von Paralyſe und
Syphilis und über den Wert der Salvarſanbehandlung aus
führlich geſprochen Großem Jntereſſe begegneten die Mit
teilungen über ein neues Heilmittel gegen die
Syphilis das der Aſſiſtent des mediziniſch chemiſchen
Univerſitätsinſtituts in Graz Dr Hans Buchtala in
Form eines Queckſilberpräparates erfunden hat und p welchem
der Vorſtand der k k dermatologiſchen Univerſitätsklinik in
Graz Prof Dr Rudolf Matzenauer dem Kongreß noch
nähere Angaben machte

Beobachtungen über Mineralſalzſtoffwechſel
unterbreitete der Chefarzt Dr Paul Grabley am Kur
haus Woltersdorfer re bei Berlin dem Kongreß

Jn der Sektion für Geſchichte erſtattete Haberling
Köln ein Referat über Trinkwaſſerfürſorge in den Armeen

der Vergangenheit Jn der gleichen Sektion behandelte Dr
Albert Neuburger Berlin das Thema Der Eſſig des

Hannibal xSport achrichten
Radſport

der Direktion mitgeteilt daß der Sturz des Rennfahrers Lange
nicht durch Fehler in der Anlage der Rennbahn verurſacht worden
iſt Der Reifen iſt wie Augenzeugen beſtätigen vielmehr an einer
Stelle geplatzt die mit dem Zement gar nicht in Berührung ge
kommen iſt Es lag alſo ein Materialfehler der Pneumatik vor
Wie weiter mitgeteilt wird hat ſich auch der Schrittmacher Hütten
rauch nur lobend über die hieſige Rennbahn ausgeſprochen

Klub Halliſcher Einzelfahrer Der Klub hielt am Sonntag
den 21 September auf der Strecke Zöberitz Brehna und zurück
ſeine Klub Rennen ab und zwar mit folgendem Erxgebnis
J Herausforderungspreis 25 Kilometer 1 E Zieſe
48 Min 55 Sek 2 R Bruchardt 50 Min 30 Sek 3 W Bru
chardt 52 Min 10 Sek II Senior Fahren 10 Kilometer1 R Märker 22 Min 15 Sek 2 H Winterſtein III Ju nior
Jahren 25 Kilometer 1 E Zieſe 51 Min 45 Sek 2 WWinterſtein 2 Längen zurück 3 W Bruchardt 55 MinIV Damen Langſam Fahren 300 Meter 1 Fr Mär
ker 7 Min 15 Sek 2 Fr Welge 6 Min 48 Sek 3 Frl Swier
czinskt 6 Min 45 Sek V Damen Schnell Fahren 3
Kilometer 1 Frl Swierczinski 7 Min 43 Sek 2 Fr Märker
7 Min 50 Sek 3 Fr Swierczinski

Fußballſport
Vorſwiel zu den Kronprinzenvokgl Spielen Nächſten Sonntag

findet auf dein Platze des Hall Fußballklubs von 1896 am Zoo
das Vorſpiel zu den Kronprinzenpokal Spielen ſtatt Der Mittel
deutſche Verband hat aus den beſten Spielern ſeines Verbandes
zwei Mannſchaften gebildet die ſich im Aebungsſpiel gegenüber
ſtehen ſollen Der Ausgang und Verlauf des Spieles iſt für die
endgültige Aufſtellung der repräſentativen Elf die Mitteldeutſch
land in den Pokglſpielen vertreten ſoll maßgebend Es war für
die Verbandsbehöärde nicht leicht aus der Fülle des großen und
guten Spielermaterials die richtige Auswahl zu treffen Neben
hekannten Spielern von Ruf die ſchon mehrfach für Mitteldeutſch
land geſpielt haben finden wir junge talentvolle Spieler ſo daß
es an intereſſanten Vergleichen nicht fehlen wird Auch die beſten
Svieler der hieſigen führenden Vereine wirken teils in der A
Mannſchaft und teils in der B Mannſchaft mit und man darf mit
Recht darauf geſpannt ſein wie ſie ſich neben den beſten Spielern
von Leipzig Dresden uſw behaupten werden

Athletik

Meiſterſchaften der Schwerathletik Die Kämpfe um die den t
ſche Meiſterſchaft des Deutſchen Reichsverbandes für Schwer
athletik in Kaſſel wurden am Montag zu Ende geführt Noch
einmal wandte ſich das Hauptintereſſe dem Ringen zu bei dem in
der Schwergewichtsklaſſe Oehler Frankfurt die deutſche Meiſter
ſchaft gewann Jm Leichtgewicht erwarb Stiefel Mannheim
die Meiſterſchaft und im Federgewicht Hahn Fürth Nachmittags
gingen bei ſtrömendem Regen die Kämpfe im Gewichtswerfen vor
ſich Deutſcher Meiſter wurde hier Joſeph Otto Darmſtadt den
zweiten Prets erwaxb Eduard Otto und den dritten Gottlieb VogtFraukfurt Joſeph Otto Darmſtadt erwarb weiter die Meiſterwürde
im Steinſtoßen mit 8,40 Meter während Roy di Düſſeldorf der
den zweiten Platz belegte es auf 8 Meter brachte Jntereſſant ge
ſtaltete ſich guch das Tauziehen dgs in zwei Klaſſen ausgeführt
wurde Jn der Schwergewichtsklaſſe wurde deutſcher Meiſter derDiüſſeldorfer Atblaentlub an Stelle trat der Atzle enklub Nörd
licher Stadtteil Ludw
Meiſterſchaft erwarb 33
eim Den Kronprinzen voka
lub Düſſeldorf
en Wanderpreis des Re

gshafen der dann im Leichtgewicht die
Zweiter wurde Oberhauſen Dritter Lauben

erhielt der Athleten
als durchſchnittlich leiſtungsfähigſter Verein

ichsgusſchuſſes für Olympiſche Spiele ermenſchheit des 20 Jahrhunderts auf eine höhere Stufe der
e 3

Wollsfoffe
Crepel iSe ſetzte Neubeit tär Blusen u Kleider 4

flieesendes Geweboe Breite 70/100 em grosses Varben

Sortiment Meter 25 95 185
Ramage Mode Noubeit ein und mohrfarbig 2

kleinere u grössere Vantasiemuster Breite 95/110 eom
Meter 00 75 29 276 50

karfert und eintarbig mit gestreift Breite 110190 om
Meter 39 75 25 90

Composse aparte Neuheiten eintarbig mit 2

und Jackenkleider grosse Varben Sortimente Breite

Cotele starkgeripptes solides Gewebe für Rdobe 2

110 130 em Moter 50 265 00 75

An den Sonntagen nach äem 1 OKtober sind unsere Geschäftsräume von 12 bis 2 Vnr geöffnet

EMWIElegante

Kleider Besäfze

ung der Athletenklub udwigshafen der di
m2

beſten Ringer ins

sind Ansere Henen
e

für Braut und Gesellsohatftskleider sowle Bluszen
Satin Duchesse prima reine Seide in wseise

schwarzg und vieſen abderen modernen PVarbev
Breite 90100 om Meter 6 50 25 25

Breite 48/00 om Meter 75 25 50
Satin Messaline reine Seide weiohallende

r 2ithten in modernen Varbentönen Breite 90 100 em
eter 50 4 25 Hreite 4548 om Meter 2 85 2 50 10

Safin Damasse u Ramage 50in schwarz weiss u anderen Liohttarden für Braut 7

und Gesellsohbattskleider Breite 90/100 am Meter 50
50 60 50 Breite 48150 on Meter 3 75 25 00

Blusen Seide in aparten Varben und Aus
musterung Breite 48/50 om

Aoter 4,50 50 00 50 00 1,85 65 50

Halle Saole Markiplaſfz 2 und 3

Zu dem Unfall auf der hieſigen Radrennbahn wird uns von

ger führte der Mucius r r ritt Ringen
nel nach Sachſen und zwar erran eckel Hinterhain VogtJ de anderpreis des Berliner dettlteer Athen 1897

land n 897erhielt Joſeph Otto Darmſtadt
Pferdeſport

Rennen zu Wiesbaden 23 September 10913

J Rennen 1 ckerlos Roſak 2 HammerſchlasRichter 3 rn Burſgn Foto Sieg 15 Pl 12 18 17 10
Ferner Bröſen icolaug Nicht doch Miß Quick

II Rennen 1 e Hr Purgold 2 Golden AmorLt Knel 3 Elk Hr Herfeld Toto Sieg 42 Pl 15 14 27 10Ferner Fnatemals S J Sieg udng Sir ä um
Rennen 1 Hadriar ühl 2 Myrr artinnete Toto Sies 22 Pl 11 11 10 Ferner

Willangcceio iynen Pepa Zahl Gr Holt 2 KFrleagbruder
3 Eildote Toto Sieg 25 Pl 15 23 10 FernerSuccurs Spezi Red Clover

V Rennen 1 Florika Wurſt 1 Flora Fing Teuſchle
Maingu IL Martin Toto Sieg 21 Pl 17 10 Sies 19Pl 17 10 Ferner MiltigdesVI Rennen Sarsfield Vrinten 2 Kale Kühl 3 VoiLactee Maxtin Toto Sieg 28 Pl 12 13 13 10 Ferner

Princ de Urſins Grande Ourſa Forth of June Hamilton Modeſt
Beautyv Callais
g eid P n n i gkrat Beſten Saint Czonan 93urgold Balggan Knel oto Sieg 12 26 15Ferner Bruyante Golden Hriole Glean Sahit Denis
S 1Sliama Melilla Poucette Anche Rainbow Trou Wiſe Tom

ARerlei

Der jüngſte Weltmeiſter im Golfſpiel Das ſoeben in Broof
ling in Maſſachuſets ausgefochtene Golfturnier in dem die
Meiſterſchaft dex Welt zum Austrag gebracht wurde hat der Ge
ſchichte des Golfſpiels ein bemerkenswertes Kavitel zugefügt Ging
doch aus dem Turnier ein 20jähriger junger Mann namens Fran
cis Ouimet als Sieger hervor der obendrein als Amateur
zum erſtenmal in den Wettbewerb trat Man kann den Jubel der
amerikaniſchen Spoxrtsmen r wenn man ſich gegenwärtig
hält daß es dieſem jungen Golfamateur gelang zwei ſo ſtarken und
gefürchteten Berufsſpielern wie Harry Vardon und Edward
Ran den Titel der Weltmeiſterſchaft zu entreißen Welchen Wert
man dieſem Ereignis beimißt geht daraus hervor daß nicht weniger
als eine Viertelmillion Worte darüber telegraphiert wurden un
daß die amerikaniſchen Zeitungen ſpaltenlange Berichte über dieſe
Sache bringen in denen Ouimet als Zierde Amgerikas geprieſen
wird Bedeutet doch ſein Sieg den Triumph der Vereinigten
Stagten auf einem Sportfelde das als ausgeſprochene Domäne der
engliſchen Sportsmannſchaft zu gelten hat

Luftſchiffahrt

Der Mittelmeerflug des Fliegers Gatros
Tunis 24 September

Nachdem der Flieger Garros in Biſerta an ſeinem
Apparat eine leichte Reparatur vorgenommen und Benzin
nachgefüllt hatte ſetzte er den Flug um 6 Uhr 50 Minuten
abends fort Der Dunkelheit wegen landete er ſchließlich bei
Protville 25 Kilometer von Tunis entfernt

Die von ihm bei ſeinem Flug über das Mittelmeer in
7 Stunden und 55 Minuten zurückgelegte Strecke beträgt un
gefähr 800 Kilometer davon 400 Kilometer über offene See
Garros hielt ſich faſt beſtändig in einer Höhe von 2500 Meter
auf und hatte mit ungünſtigem Wind zu kämpfen Bei ſeiner
Landung hatte er noch 5 Liter Benzin Der Miniſterpräſident
beglückwünſchte Garros telegraphiſch zu ſeiner kühnen und
großartigen Leiſtung die ſeinem perſönlichen Mut Ehre
mache Der Deputierte Deloncle hat an den Miniſter des
Krieges und der Marine das Erſuchen gerichtet Garros das
Ritterkreuz der Ehrenlegion zu verleihen

Meteorologiſche Station
23 Septbr 24 Septbr

9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 768,2 789,5
e

el en 9 27 d nWind a d Wi1 S 1Maximum der Tomperatur am 23 Septbr 15 0
Minimum in der Nacht vom 23 Septbr zum 24 Septbr 6,6
Niederſchläge am 24 Septbr 7 Uhr worgens 3 mm
,eeeanooeneeaannneoaeereoeeeeeeeaaaanareeeernaagaaaagC a

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Geoxrgfür den örtlichen Teil für gerdhint alngchrichten Gericht Hanvdel

Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland und letzte Vachrichten J V
W Georg für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und

Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle

m e 3 33 9 S 9 e e u n et h u

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
m

olle und Seide

Wollstoffe
Kostümstoff in Kammgarn und in engl Ge

sohmaek grosse Farben u Muster Auswahl Breite
110130 om Meter 50 75 25 00 70 50 35

Satintuch reine Wolle mattglänzendes wolides

Gewebe grosse Farben Auswahl Breite 90110 om
Meter 3,25 85 65 50 25 85

13

1

Ser S reide Wolle feingeköpertes Gewebe in

vielen neuen Farbentönen Breite 90/108 er
Meter 85 65 45 25 1 95

Do mentuch prima reine Wolle tropteneoht u

nadeltertig grosse Varben Auewahbl Breite 110130 om
Meter 50 50 75 50 25

Halibare

fufterstoffe



Walhalla Theater
Anfang s V Glaänuzender ErſoiglLedo der mensehliehe Hund

e Die bemalte VenusWestern
Schlierseer Bauern Hunde Theater

Tang Unterrichnt
Unser Unterricht im Hotel Kaiser Wilhelm Bernb Str 12

beginnt für die Kaufm Abt am Freitag d 10 OKt tür die
Scohüler m Privatzirkel sowie t die Damen d aKkad
ZirKkels in der weiten Häaltte des Okt

Anmeldungen erditten Blumenthalstr 11 in der Zeit von
4 Uhr

F Roceo E Roceo Univ Tanzlehrer

Möllers Rosengarten
in ſeiner Art Heerlicher Blumenduſt erfriſchende Luft

Vorzügliche u preiswerte Verpflegung Empfehle meinen
Roſen Saal zur Abhaltung von Feſtlichkeiten Auf Wunſch

mit ſchöner Blumen und Pflanzen Dekorgtion
Station der Fernbahn Halle Merſeburg Fahrpreis 10 Pfg

feideschlösschen
Empfehle für Vereine und Geſellſchaften meinen nen

reunovierten vollſtändig abgeſchloſſenen

Saal mit Parkett und Bühne
zur gefälligen Benutzung

Hochachtungsvoll

J Jessich Tel 345
S

kranben I Begrädnishasse des Haumänntschen Vereins

Halle a d S
Verfichernngsverein auf Gegenſeitigkeit

Wir laden unſere Mitglieder hiermit zu einer
außer ordentlichen Generalverſammlun
auf Montag den 6 Oktober 1913 abends Uhr nach dem
Heim des Kaufm Vereins Gr Ulrichſtr 10 ein und vitten bei der
Wichtigkeit und Dringlichkeit der zu faſſenden Beſchlüſſe um recht
zahlreiches Erſcheinen

Tagesorduung1 Aenderungen der Satzungen wie ſie das Kaiſerliche Aufſichtsamt
zu Berlin vorſchreibt

2 Boſchlußfaſſung über die weitere Amtsführung des Vorſtandes
in ſeiner jetzigen Zuſammenſetzung bis zur nächſten ordentlichen

g le Porte Krukenbergetrasse 27 P

Der große Pathé Schlager

Im Dunkel
der Nacht

Feſſelndes Drama in 3 Akten

Moritz und die Kra
Wwattennadel

Große Köſtliche Humoreske Geſpielt von H Prince

Arichfraße Die Amgebung von

57 Neapel
Herrl kolor Naturaufnahme

Sowie weitere 5 hervorragende Nummern

9000009000909900000009 09 90040 0Flägel und Planinos in grosser Auswahl

zur Miete 2S unter event Anrechnung gezahlter Miete beim späteren O

Kauloe rB Döll Pianomagarin 4Gr Ulrichstrasse 33/34
99004000000000000090000000000000 0000 00

Apoſſo Theater
Vielſoitigen Wünſchen entſprechend

Heute Mittwoch 24 Donnerstag 25 Freitag 26 Sept

Der stille See
Schauſpiel in 4 Akten nach dem gleichnamigen Roman des

General Anzeiger von H Courths Mahler

Anna u Gertruch Steinweg
Lehrerinnen für Klavier und Theorie

Methode des Lisztschülers Proſessor Martin Krause Berlin
Vnterricht aut Wunsch aueh ausser dem Hause

Sprechstunde 10 1 Uhr Röntgenstr 5 I r in der Nähe des
Rannischen Platzes

2ctehdes on ein Halle a S
Magdeburgerstrasse 5 Dir Geh Hofrat M Richards

Fernruf 1181
Tägllen Künstler Konzort Donnerstag 25 September 1913

Kapellmeister Raue Eintritt frei 50 Vorſtellung im Abonnement
4 ViBlüthner Konzert 6Die Hochzeit des Figaro

Pianino Over in 4 Akten von Lorenzo da
Neupreis 6 1400 iſt für 46 750 Ponte Muſik von W A Mozart
zu verkaufen Spielleitung Oberregiſſeur TheoB Döll PianoMagazin Raven Muſikaliſche Leitung

Gr Ulrichſtr 33134 Hermann Hans Wetzler

J PerſonenGraf Almaviva Otto Rudolphn Die G fin WeErste Hallesche Lohrvoreinigung für Klavierspiel et
Alice von VBVoer

punktenD z B

erfolge durch ein Konservatorium vielseifige Ausbildung der

entgegen der Vorstand des Vereins

Verein ehemaliger Kaltwasser Klavierlehrerinnen vaeh statutarisoh geregelten Gesichts
Einheitliehe mehrjäbrige theoretische küäünstlerlsehe und püdagogisehe Aus

bildang der Lehrkrätse mit Ppüfungesabsohluss Verpflichtung zu regelimässiger Portbildunvg
einheitliche geschäftliohe pädagogische und künstlerische Leitung Beherrschung aller mass
gebenden Lehrmethoden eivheitſicher Lebrplan und Unterrichtssto

begabten später ohne Zeitverluss uod Umlernen die Hadptklassen eines Konservatoriums be
sachen köwnen Heranbildung von Nachwuehslehrkrätten im Riemann Seminar Unterricht
nach Wahl in der Wohnung der Schüler oder im Hause der betr Lehrerin Anmeldäungen
der Kinder und erwachsenen Sohüäler nimmt Sür die einzelnen Lehrkräftoe

Konscorvatoriumsdirektor V

mädchen
Cherubin des Grafen
Page Jrmgard KühnFigaro des Grafen
Kammerdiener Franz Schwarz

Marzelline Beſchließerin im
gräfl Schloſſe Hedwig Kaiſer

Dr Bartolo Arzt aus
evilla Karl Kruthoffer

Baſilio Muſikmeiſter der
Gräfin Otto PetersDon Curzio Richter F Gruſelli

Antonio Gärtner des Grafen
u Suſannens Oheim T Raven

Bärbchen deſſen Tochter

Kontrolle der Unterrichts
Schüler so dass die speziell

Oompes

Margarete Wrycza

Generalverſammlung im März 1914 event Neuwahl desſelben
3 Wahl des Aufſichtsrates

Halle a d den 2 September 1913
Der Vorsftan

Harmonium
Wie neu 11 Reg Mk 250
Hoffmann Riebeokplatsz

Kadfahrer Kuderer Turner

S e d ſowie furS e Lieäichtathletik u Touriſt
empfiehlt

Optische Waren in großer Auswahl ſehr proiswert

t Schnee Hachf
A F Ebermaunn

Halle a S Gr Steinſtr 84

Pianino
proiswert und gut

Doppelfocus Gläser

für Nähe u Ferne
zu Origiualpreiſen

empfiehlt

B DolII Piano Mag im0 n 6 ann Sroße Ulrichſtraße 55ſ54
Ofen Reinigen

H ScohneeNacht BReparaturen Umsetzen

Gr Steinſtr 84 xe e r rgmsz rn an
v et al I ott on Qualität und billigOtto Sparmannre Kinderbett nebend Walhalla Fernſpr 504

billigſt an Private Katalog frei Kanarignhänne prima Sänger z
Eiſenmöbelfabrik Suhl i Thür verl Wilhelmſtr 7 Gartenh II r

J

sbadoenor Doppoſ
lnhalator

wirkt Wunder
bei

Bronehlal Lungenspitzen
Luftröhren Kehlkopf

Masen u Rachen Katarrh
Erkitongen Schnupfen Asthuga

Folgen von influenza usw

O Tausendeo von Anerkennangssohrelb e a von Aerxten O

2 und Patienten Jn Kaur ohne jede Berufastörung
Preis Mk 00Aehnliches System nach Dr Hentsehel Preis Mk 50 u 50

Trocken Inhalatſons Apparat Rex Mx 265

lnhalations Apparate

Sport Arie
Zußbal Tennis Hockeh Spieler

kreuzſaitig nußbaum ſehr guthalten far Mk 325 zu verk

C 8öhme r
ſofort in beſter

gezwungen folgende Preiſe feſtzuſetzen

MolkereiTafelbutter

gute fekke Koch u Back

meine Horla beſtens empfohlen

drei Glocken
Paul Morlitz

Gr Ulrichſtraße 18
Steinweg 19 a S von Wat

Feruſpr 3848 eErſtklaſſige Spezialgeſchäfte für Butter Eier
Käſe und Margarine

Die Marktpreiſe für feinſte Molkereibutter ſind bekanntlich ſehr ge
ſtiogon und da ich ſtets die gleichen Qualitäten verkaufe bin auch ich

Drei Glockenbutter gllerhochfeinſte
Pfd 50 Mk

feinſte friſche Molkereibutter 45

butter Pfd 35 Mk
mit 5 Prozent Rabattmarken

Auch in Butter Erſatz bringe ich wirklich etwas Hochfeines und bitte
die geehrten Hausfrauen einen Verſuch zu machen mit
Horla Wargarine Pfd 00 P Margarine Pfd 80 Pf

mit 10 Prozent Rabattmarhken
Allen Hausfrauen welche rechnen müſſen nnd rechnen wollen ſei

e Sie iſt wirklich tadellos für den Brotaufſtrich und kann im Haushalt ohne Bedenken Verwendung finden

Gäſte Tänzer u Tänzerinnen
Jäger Diener Bauern und

Bäuerinnen
Ort der Handlung Des Grafen
Schloß und Garten in der Nähe

e von Sevillah Beſetzungsänderung vorbehalten
Nach dem 1 und 2 Akt längere

auſen
S Kaſſenöffnung 7 UhrAnfang 7 Uhr Ende 1028 Uhr

er Freitag 26 Septbr 1913
21 Vorſtellung im Abonnemont

1 Viertel
Novität NovitätZum letzten Male
Filmezduber

e Vaudeville Operette in 4 Akten
alter Kollo und Willy

Bredſchneider

Buysen Flügel
u PianinosAheinverkauf

B Döll Gr Ulrichstr 3334
Telephon 635

errnhe e eIn 14 Tagen
wurde ich von einem

3fährigeuchroniſchen
hautausſchlag

Verſuchen Sie

durch Gebrauch von Obermeyer s

We Herba Gt e a Aug Weddy sa Stck 50 30 h verſtärktes FirmafedernPfgPräparat Mr Zur Nach
basdoſe M 50 Zu

a in allen Apotheken Drog Leivzigerſtr 22

arfümerien mzum Inhalieren von Wasserdampten

von 50 Mk an Feurich Piano

behandlungSerba Creme a Tude
75 Pf

Gutſitzende danerhafte

gebraucht billig zu verkaufen Korsoetts
von 1,00 8,00 M empfiehlt0 Klappenbach Gr MHoſſimnann eben

H Sodoeo Naohf Gr Steinſtr 84

Soradard Bopgio Do

Fornſpr 1895 u e
fri che Wurſthackt Bratwurſtu

Eino rteſta Avarto
Salonrinrichtung

ſchweres gediegenes Fervrer er ſowie 1 Leder 2ra
inbſeſſel kompi Schlay amnſnesaneinn Unſer8 Mimmereinvichtung ver

aufe bedeutend weit unt Preis

Wwäscht u nimmt r
40Friedrich Peiloke c Fornspr

Geiſtſtraße 25 Kostenl Abhol d eig

Rennbahn Ferrassen
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